
ALLE REDEN DRÜBER.  ABER KENNEN 
SIE  DIE  TATSÄCHLICHEN FAKTEN?

Die 12  
Häufigsten  
iRRtÜMeR ÜBeR 
kunststoff-
VeRpackungen



Plastik verursacht den größten  
Anteil am Abfallaufkommen, den  
wir produzieren. 

iRRtuM 01:

· Öffentliche Abfalldiskussionen werden auf Siedlungs abfälle 
und vor allem auf die Kunststoffverpackungen gelenkt.

•	 Insgesamt	sind	aber	nur	1	%	der	Gesamtabfallmenge	 
Kunststoffverpackungen.
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Kunststoffe in privaten Haushalten machen  
nur 1 % unserer Gesamtabfallmenge aus.

KunStStoffAbfAll

Quelle:	Eurostat,	2017

abfallarten in europa



Oft werden Lebensmittel wie Obst 
und Gemüse unnötig verpackt. 

iRRtuM 02:

· lebensmittel haben eine begrenzte Haltbarkeit, die sich mit 
Verpackungen verlängern lässt.

· Etwa	33	%	der	weltweiten	Produktion	von	Lebensmitteln	
verderben auf dem Weg zum oder beim Verbraucher.

· Jedes lebensmittel, das vor dem Wegwerfen bewahrt werden 
kann, ist ein gesellschaftlicher und klimatischer Erfolg.

Kunststoffverpackungen verlängern die 
Haltbarkeit von Lebensmitteln relevant.

LEbEnsmIttELvErPackunG

Haltbarkeit einer gurke 
unverpackt

3 tage 20 tage

Haltbarkeit einer gurke 
verpackt in pe-folie

Quelle:	FaO,	FPa



Kunststoffverpackungen landen  
doch sowieso gleich im Müll.

iRRtuM 03:

· Mehrwegflaschen aus Kunststoff können bis zu 25-mal 
wieder befüllt werden. Kunststoffkästen werden sogar  
bis	zu	100-mal	genutzt.	Das	entspricht	einer	nutzungs-
dauer	von	fast	21 Jahren.*

·	 In	Deutschland	sind	14	%	der	mehrwegverpackungen	für	
Getränke	aus	kunststoff.

·	 mehr	als	95	%	aller	kunststoff-mehrwegflaschen	in	Europa	
werden	in	Deutschland	eingesetzt.

Getränkekästen im Mehrwegumlauf halten 
bis zu 21 Jahre!

mEhrwEG

Quelle:	GDb,	2018;	Etikettieren	&	kennzeichnen,	2014;	uba,	2018		 
*mittlere	umlaufzeit:	76	tage

25-mal
Anzahl umläufe von 
Mehrweg-flaschen
aus Kunststoff



Die Industrie tut nichts, um den 
Kunststoffverbrauch zu reduzieren.

iRRtuM 04:

· Im	vergleich	zu	1991	sind	kunststoffverpackungen	heute	 
bis	zu	42	%	leichter	(Durchschnittlich	25	%).

· Die	Einsparungen	entsprechen	jährlich	mehr	als	200 mrd.	
1,5	L	PEt-Flaschen.	Damit	könnte	man	einen	turm	bauen	
der	180-mal	zum	mond	reichen	würde.

Ohne Optimierungen würden in Westeuropa 
jährlich 6,1 Mio. t mehr Kunststoff eingesetzt.

matErIaLrEDuzIErunG

Quelle:		Gvm	ressourceneffizienz,	2014;	
analyse	und	berechnung	berndt+Partner	consultants,	2018
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gewichtsveränderungen bei kunststoff verpackungen im Haushalt 
(1991 – 2013)
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Die Masse der Kunststoffverpackungen 
sorgt dafür, dass wir unsere CO2-Ziele 
noch später erreichen werden.

iRRtuM 05:

Industrie-	und	konsumverpackungen	aus	kunststoff
Quelle:	cO2-Äquivalent,	myclimate-rechner,	3.300	km	Economy-class,	hin+rückflug

· Jeder Mensch verursacht im Jahr durchschnittlich  
9,7	tonnen	cO2.

· Verpackungen machen im Vergleich zu Verkehr, Energie  
und Ernährung nur einen bruchteil aus.

· Allein ein urlaubsflug berlin-Mallorca-berlin setzt soviel  
cO2 frei wie der Ausstoß durch Kunststoffverpackungen in 
11 Jahren.	

Die Bedeutung von Kunststoffverpackungen 
für die Klimabilanz wird überschätzt.
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Wenn wir Kunststoffe durch Glas-, 
Metall- oder Papierverpackungen 
ersetzen, könnten wir eine Menge CO2 
einsparen.

iRRtuM 06:

Quelle:	Denkstatt,	2011,	Europa

Wenn Kunststoffverpackungen durch andere Materialien 
ersetzt werden würden, ... 

... wäre die Masse der entsprechenden Verpackungen im 
schnitt	um	den	Faktor	3,6	höher.	

... würde der Energieverbrauch um den faktor 2,2 bzw.  
um	1.240	mio.	Gigajoule	pro	Jahr	ansteigen.	

... würden die ausgestoßenen treibhausgase um den faktor 
2,7	bzw.	um	61	mio.	tonnen	cO2-Äquivalente pro Jahr  
ansteigen.	Das	entspricht	den	gesamten	cO2-Emissionen 
von	Dänemark.

Kunststoffverpackungen helfen die  
Klimaziele zu erreichen.

cO2-AuSStoSS

Vergleich: kunststoff vs. andere Verpackungsmaterialien

x 3,6 x 2,2 x 2,7
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Der Erdölverbrauch für Kunststoff-
verpackungen ist irre hoch!

iRRtuM 07:

· bei benzin, Energie und Wärme fehlt diese Wahrnehmung. 
Wenn der liter benzin verbrannt ist, hat man ihn schon  
„vergessen“ – vorausgesetzt, dass man sich dessen über-
haupt bewusst war. 

Nur 1,4 % des Gesamterdölverbrauchs  
werden für Kunststoffverpackungen genutzt.

FOssILE	rOhstOFFE 

Quelle:	Gkv,	PlasticEurope;	analyse:	berndt+Partner	consultants,	2018
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Kunsttoffverpackungen in Europa  
gehören sofort verboten, um die  
Vermüllung der Meere aufzuhalten.

iRRtuM 08:

·	 Etwa	3	mrd.	menschen	leben	ohne	zugang	zu	 
kon trollierter Abfallentsorgung. 

· Hohe bevölkerungszahlen in Küstennähe und ein  
fehlendes Abfallmanagement führen zum Eintrag  
von Wertstoffen ins Meer.

·	 Den	hauptanteil	haben	wenige	Länder	asiens	zu	 
verantworten.

Die Vermüllung der Ozeane ist ein  
Miss management-Problem und kein  
Kunststoffproblem.

OcEan	LIttErInG	

Quelle:	schmidt-Export	of	Plastic	Debris	by	rivers	into	the	sea	(2017)

95 % des plastikmülls in den ozeanen kommen aus diesen 10 flüssen:
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Wir bezahlen die Chinesen, um  
unseren Kunststoffmüll abzuholen.

iRRtuM 09:

·	 china	gehört	zu	den	größten	kunststoffverarbeitern	der	 
Welt. Entsprechend hoch ist daher der Materialbedarf. 

·	 2016	kaufte	china	weltweit	für	insgesamt	3,7	mrd.	us-Dollar	
rund	7,3	mio.	tonnen	kunststoffabfälle.	aus	der	Eu	kamen	
davon	1,6	mio.	tonnen.

·	 china	will	eine	eigene	kreislaufwirtschaft	installieren	und	
mehr den ökologischen und ökonomischen Vorteil von  
eigenen Sekundärrohstoffen nutzen.

Wertstoffexport ist ein erheblicher Teil der 
Volkswirtschaft.

ExPOrt	vOn	kunststOFFabFÄLLEn

Quelle:	Eu-recycling,	2018
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abrieb
kunststoff-

verpackungen

abrieb
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Kunststoffverpackungen sind der 
Hauptverursacher von Mikroplastik!

iRRtuM 10:

·	 Jeder	Einwohner	in	Deutschland	verursacht	im	Durch-
schnitt	4	kg	primäres	mikroplastik	im	Jahr.

·	 hinzu	kommt	1,5	kg	sekundäres	mikroplastik.	Es	entsteht	
durch Verwitterung von Kunststoffabfällen in der umwelt. 

·	 In	abhängigkeit	von	der	industriellen	Entwicklung,	dem	
Konsumverhalten und dem Abfallmanagement in der 
region	sind	die	Einträge	von	primärem	und	sekundärem	
Mikroplastik sehr unterschiedlich.

Quellen von Mikroplastik sind andere als 
man denkt.

mIkrOPLastIk	In	DEn	OzEanEn

Quelle:	Fraunhofer	umsicht,	2018

freisetzung auf baustellen, faser-
abrieb bei der textilwäsche, Abrieb 
besen und Kehrmaschinen, Mikro-
plastik in Kosmetik… 

Quellen für primäres Mikroplastik in Deutschland  
in gramm pro einwohner/Jahr



Die Industrie macht nichts, um 
Kunststoffverpackungen zu recyceln!

iRRtuM 11:

·	 Die	recyclierten	kunststoffe	haben	einen	wert	von	4,2 mrd. €.

·	 Die	energetische	verwertung	erzielt	einen	wert	von	
5,1 mrd. €.

·	 aufgrund	der	Deponierung	in	einigen	Ländern	gehen	 
in	der	Eu	noch	ca.	3,5	mrd.	€	pro	Jahr	verloren.

Pro Jahr werden in der EU fast 10 Mrd. € an 
Wert von Kunststoffverpackungen recycelt.

vErwErtunG

Quelle:	Plastic	Europe	2017,	kunststoffweb	2017,	Destatis	2018,	Pira	2017	|	Post	consumer	
kunststoffabfälle	in	Eu28	+	norwegen	und	schweiz,	annahmen:	Energiegehalt	kunststoff	
40 mJ/kg,	schweres	heizöl	210	Eur/t,	Preise	Energie:	11,35	Eur/GJ,	regranulat	500	Eur/t	
berechnung:	berndt+Partner	consultants

Energy	recovery	+61	%

recycling	+79	%

entwicklung von kunststoffwertstoffen in europa 2006 – 2016 
(28 eu-staaten + norwegen und schweiz)



Kunststoffverpackungen verändern 
den Hormonhaushalt von Kindern 
durch die enthaltenen Weichmacher 
und BPA!

iRRtuM 12:

·	 kunststoff	mit	weichmachern	und	bPa	werden	für	ver-
packungen nur sehr selten eingesetzt. bei lebensmittel- 
und	Getränkeverpackungen	spielen	sie	keine	rolle.

· Weichmacher	(Phtalate)	werden	für	die	herstellung	von	
weich-Pvc	eingesetzt.	Einsatzgebiete	sind	hauptsächlich	
nicht-Verpackungsanwendungen wie z. b. Kabel, fuß-
bodenbelägen, Sport- und freizeitartikeln.

· Bisphenol A	(bPa)	dient	zur	herstellung	des	kunststoffs	
Polycarbonat	(Pc)	und	von	Epoxidharzen,	welche	unter	 
anderem	in	Innenbeschichtungen	von	Getränke-	und	 
Konservendosen eingesetzt werden.

Weichmacher/BPA ist kein Thema von 
Kunststoffverpackungen für Lebensmittel.

GEsunDhEIt

Quelle:	aGPu	2017,	uba	2013,	Ik	2017

~ 98 % 
PE,	PP,	PEt,	Pa…

frei von 
Weichmachern 
und	bPa

		~	2	%	 
Pvc	(weich)	und	Pc	mit	Potential	 
für	weich	macher	oder	bPa

Verpackungsproduktion nach eingesetzten kunststoffarten



Die	ständige	Optimierung	der	Produktionsprozesse	und	 
die	damit	einhergehende	verantwortungsvolle	ressourcen-
nutzung ist wesentlicher teil unserer Anstrengungen für die 
umwelt.	Doch	nicht	nur	in	diesem	bereich	streben	wir	nach-
haltigkeit an. Als mittelständisches familienunternehmen 
denken	wir	in	Generationen	und	handeln	stets	aus	lang-
fristiger	Perspektive	heraus.

sind	sie	an	weiteren	Informationen	zum	thema	kunststoff	in	
der Verpackung interessiert? Kontaktieren Sie uns gerne.

„als mittelständisches familien-
unternehmen nehmen wir unsere 
Verantwortung sehr ernst. unser 
engagement gilt den Menschen, 
der umwelt, der Region.“
christof	spies

Unsere Welt, heute und morgen.



spies packaging
sPIEs	kunststoffe	Gmbh
Im	Gewerbepark	12	·	49326	melle
t	+49	5422	9411-0	·	F	+49	5422	9411-49
info@spies-packaging.com
www.spies-packaging.com
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